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Untersuchungsanlage 

Grundgesamtheit:  Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl / Dual Frame 

Erhebungsverfahren: 
  

Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 
 

Fallzahlen: 1.502 Befragte 

Erhebungszeitraum: 2. bis 3. April 2013 

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 
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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zur Vorwoche 

(+/-0) 

(-1) 
(+2) 

(-1) 

(+/-0) 
(+/-0) 

(+/-0) 
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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Ost West 
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CDU/ 
CSU 

Piraten 

Grüne 

FDP 

Linke 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

SPD 

BTW 09  BTW 05  
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Untersuchungsanlage 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl / Dual Frame 
(Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30)  

Autor: 
Redaktion WDR: 
Wissenschaftliche Betreuung 
und Durchführung: 

Jörg Schönenborn (WDR)  
Ingmar Cario (WDR)   
 
Heiko Gothe (Infratest dimap)  

Erhebungsverfahren:  Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

Fallzahl: 1.002 Befragte 
Fragen zur wirtschaftlichen Lage und zur Wechselstimmung:  
jeweils rund 500 Befragte 

Erhebungszeitraum: 2. bis 3. April 2013 

Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 

Bei 500 Befragten: 1,9* bis 4,4** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ihre Ansprechpartner: Richard Hilmer   
Reinhard Schlinkert   
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Gegenwärtige wirtschaftliche Lage 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 
Weiß nicht / keine Angabe: 1 (-1) 
 

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach… 

Sehr gut Gut Weniger gut Schlecht 

(-2) 

(+7) 

(-2) 

(-2) 
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Gegenwärtige wirtschaftliche Lage 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Sehr gut / gut 

Weniger gut / schlecht 

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach... 

A
pr

 1
3 
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Wirtschaftliche Lage in einem Jahr 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Oktober 2012 
Weiß nicht / keine Angabe: 1 (-1) 
 

Frage: Was glauben Sie, wird die wirtschaftliche Lage in Deutschland in einem Jahr…sein als heute? 

wesentlich besser etwas besser etwa gleich etwas schlechter wesentlich 
schlechter 

(+/-0) 

(+8) 

(-7) 

(-1) 
(+1) 



ARD-DeutschlandTREND: April 2013 

Wirtschaftliche Lage in einem Jahr 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Gleich 

Besser 

Frage: Was glauben Sie, wird die wirtschaftliche Lage in Deutschland in einem Jahr…sein als heute? 

Schlechter 
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Angela Merkel 2 

Wolfgang Schäuble 5 

Hannelore Kraft 28 

Frank-Walter Steinmeier 10 

Thomas de Maizière  16 

Guido Westerwelle 5 

Ursula von der Leyen 3 

Jürgen Trittin 12 

Sigmar Gabriel 12 

Horst Seehofer 11 

Peer Steinbrück 8 

Gregor Gysi 11 

Rainer Brüderle 13 

Philipp Rösler 7 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen 
Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

Politikerzufriedenheit Sehr zufrieden / 
zufrieden 

Weniger / gar nicht  
zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu März 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil 

(+/-0) 

(-5) 

(-2) 

(+3) 

(-4) 

(+/-0) 

(-1) 

(-5) 

(-2) 

(-1) 

(-2) 

(+/-0) 

(+/-0) 

(+2) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu März 2013  
Weiß nicht / keine Angabe: 4 (+1) / spontan: kenne Steinbrück nicht: 0 (-1) 

              Angela Merkel     Peer Steinbrück Spontan: keinen von beiden 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 
Peer Steinbrück? 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 

(+2) 

(-1) 

(-1) 
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Gesamt 11 

CDU/CSU-Anhänger 2 

SPD-Anhänger 5 

  

(-1) (+2) 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu März 2013  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht  

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 
Peer Steinbrück? 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 
Parteianhänger 

Angela Merkel Peer Steinbrück 
Spontan: keinen 

von beiden 

(-2) (+1) 

(-5) (+9) 
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Angela 
Merkel 

Spontan: keinen von beiden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht 
 

Peer  
Steinbrück 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 
Zeitverlauf 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 
Peer Steinbrück? 
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CDU/CSU SPD 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vergleich zu Februar 2013 
Weiß nicht / keine Angabe: 15 (+7) 

Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 
der SPD geführt sein? 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste Bundesregierung 
führen? 

(+1) 

(-8) 
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Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 
der SPD geführt sein? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste Bundesregierung 
führen? - Zeitverlauf 

SPD 

CDU/CSU 
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Zeit für Regierungswechsel? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Februar 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht 
 

Frage: Wenn Sie an die Bundestagswahl denken: Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren? 

April 2013 September 2009 

Zeit für 
Regierungs-

wechsel 

Große Koalition  
soll weiter regieren 

Zeit für 
Regierungs-

wechsel 

Schwarz-gelbe 
Koalition  

soll weiter regieren 

(-5) 

(+3) 
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Frage: Wenn Sie an die Bundestagswahl denken: Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe/ spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 

Zeit für Regierungswechsel? - Zeitverlauf 

Zeit für Regierungswechsel 

Schwarz-gelbe Koalition 
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Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Eher gerecht Eher ungerecht 

Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Januar 2013 
Weiß nicht / keine Angabe: 5 (-1) 

(-1) 

(+2) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Januar 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Gesamt 

CDU/CSU-Anhänger 

SPD-Anhänger 

Grüne-Anhänger 

Linke-Anhänger 

Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 
Parteianhänger 

Eher gerecht Eher ungerecht 

(-5) 

(+3) 

(+2) 

(-4) 

(-8) 

(+4) 

(-1) 

(+2) 

(+8) 

(-3) 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Januar 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Gesamt 

West 

Ost 

Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 
West / Ost 

Eher gerecht Eher ungerecht 

(-1) 

(-1) 

(-4) (+6) 

(+/-0) 

(+2) 
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Gerechtigkeit der Verhältnisse in Deutschland 
Zeitverlauf 

Frage: Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher ungerecht zugeht? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Eher gerecht 

Eher ungerecht 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise  

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 

Der schlimmste Teil der Euro- und Schuldenkrise 
steht uns noch bevor.** 

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat in der Euro-
Krise richtig und entschlossen gehandelt.* 

Ich finde es richtig, dass Anleger und Sparer in 
Zypern Teile ihres Geldes abgeben müssen. 

Ich mache mir Sorgen um meine Ersparnisse.* 

Ich kann die Wut verstehen, die viele Menschen in 
Südeuropa auf Deutschland und die deutsche 
Regierung haben.  

Die Bundesregierung denkt bei der Euro-Rettung 
zu wenig daran, wie es den Menschen in den 
Krisenländern geht. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu *März 2013 / **Januar 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

(+5)** 

(-4)* 

(+6)* 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Der schlimmste Teil der 
Krise steht uns noch bevor.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Bundeskanzlerin Angela 
Merkel hat in der Euro-Krise richtig und entschlossen gehandelt.“ - 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Ich mache mir Sorgen um 
meine Ersparnisse.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 
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Frage: Die SPD will nach der Wahl die Steuer für höhere Einkommen anheben. Dadurch würden Alleinstehende ab 64.000, 
Verheiratete ab 128.000 Euro zu versteuerndem Jahreseinkommen mehr Steuern zahlen als bisher und ab 100.000, bei 
Verheirateten 200.000 Euro der Spitzensteuersatz gelten, der ebenfalls höher sein soll als bisher. Finden Sie diese Pläne richtig 
oder nicht richtig? 

Richtig Nicht richtig 

SPD-Steuererhöhungspläne  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 5 
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Gesamt 

Grüne-Anhänger 

Linke-Anhänger 

SPD-Anhänger 

CDU/CSU-Anhänger 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Die SPD will nach der Wahl die Steuer für höhere Einkommen anheben. Dadurch würden Alleinstehende ab 64.000, 
Verheiratete ab 128.000 Euro zu versteuerndem Jahreseinkommen mehr Steuern zahlen als bisher und ab 100.000, bei 
Verheirateten 200.000 Euro der Spitzensteuersatz gelten, der ebenfalls höher sein soll als bisher. Finden Sie diese Pläne richtig 
oder nicht richtig? 

SPD-Steuererhöhungspläne 
Parteianhänger 

Richtig  Nicht richtig 
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Frage: Seit etwa drei Wochen ist Papst Franziskus im Amt. In vielen Punkten verhält er sich anders als der bisherige Papst 
Benedikt der 16. Soweit Sie das nach der kurzen Zeit beurteilen können: Mit dem Handeln welches Papstes sind Sie zufriedener? 

Mit dem neuen Papst 
Franziskus 

Mit dem bisherigen Papst 
Benedikt XVI. 

Spontan: ist mir egal / kein 
Interesse 

Zufriedenheit mit dem neuen und dem alten Papst 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
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Wird Papst Franziskus die katholische Kirche verändern? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal / betrifft mich nicht / interessiert mich nicht 
 
 

Frage: Papst Franziskus verzichtet auf Symbole päpstlicher Macht und fordert, dass die katholische Kirche sich stärker den Armen 
zuwendet. Glauben Sie, dass er die katholische Kirche in den nächsten Jahren sehr stark, stark, nur ein wenig oder gar nicht 
verändern wird? 

Sehr stark Stark Nur ein wenig Gar nicht 



ARD-DeutschlandTREND: April 2013 

Frage: Mitte April beginnt in München der Prozess gegen die rechtsextreme Terrorvereinigung NSU. Weil 8 der 10 Mordopfer 
türkische Mitbürger waren, möchten türkische Medien den Prozess direkt im Gerichtssaal verfolgen, haben aber keinen Platz 
bekommen. Was meinen Sie: Sollte das Gericht sicherstellen, dass Vertreter türkischer Medien auf jeden Fall im Gerichtssaal 
vertreten sind?  

Ja Nein 

NSU-Prozess: Sollte Gericht sicherstellen, dass Vertreter türkischer 
Medien im Gerichtssaal dabei sein können?  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 4 / spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht: 1 
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